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„Himmel und Kölle“ feiert Fastelovend 
 

 Von der Prinzenproklamation bis zur Draumnaach der Roten Funken: Kölns 

erstes Musical legt den Fokus auf die fünfte Jahreszeit 

 

 Jeckes 2-für-1-Angebot für Tickets in der Karnevalswoche 

 

 

Himmlisch-jecke Nachrichten für alle „Himmel und Kölle“-Fans: Wer jetzt zwei Tickets für eine 

Vorstellung in der Karnevalswoche vom 8. bis 11. Februar bucht, zahlt nur den Preis für eine Karte.  

Auch nicht ganz so jecke Besucher*innen können das Angebot bedenkenlos nutzen und müssen 

sich keine Sorgen machen, dass Kölns erstes Musical zur Karnevalssitzung ausartet. „Unser Stück 

bleibt auch über die tollen Tage genau das schwungvolle und witzige Musiktheater, das die 

Menschen lieben“, versprechen die Veranstalter Frank Blase und Marc Schneider. „Wer möchte, 

kann aber natürlich gerne kostümiert kommen.“ 

 

Henning Krautmacher als kölscher Köbes 

Gäste haben auch an den Karnevalstagen die Chance, einen Auftritt des neuen „Himmel und Kölle“-

Stargasts zu erleben. Der ehemalige Höhner-Frontmann Henning Krautmacher ist bei ausgewählten 

Vorstellungen unter anderem als Köbes im „Lommi“ auf der Volksbühne am Rudolfplatz zu sehen. 

Wann genau der Musiker zur Stippvisite bei Kölns Erfolgsmusical vorbeischaut, ist eine 

Überraschung. 

Dass die Musical-Macher rund um das Produzenten-Team Frank Blase und Marc Schneider, das 

Autoren-Duo Dietmar Jacobs und Moritz Netenjakob sowie den Komponisten Andreas Schnermann 

im neuen Jahr den Fokus auf die fünfte Jahreszeit legen, ist hingegen kein Geheimnis. Schließlich 

stehen „Himmel und Kölle“-Künstler auf einigen der hochkarätigsten Events auf dem Programm.  

 

Szenisches Stell-Dich-Ein mit Guido Cantz  

Los ging es am 5. Januar mit dem gesellschaftlichen Höhepunkt der Session: „Wir sind wahnsinnig 

stolz darauf, in diesem Jahr bei der Prinzenproklamation im Kölner Gürzenich dabei gewesen zu 

sein“, verrät Frank Blase. Keine Frage, dass sich die geladenen Gäste auf eine ganz besondere 

Darbietung freuen durften: So beispielsweise, als Publikumsliebling Vera Bolten alias „Moni vom 

Pfarrhus“ und Comedian Guido Cantz als sächselnder Taxifahrer sich ein szenisches Stell-Dich-Ein 

auf der Bühne gaben. Dass die „Himmel und Kölle“-Darstellerin der ersten Stunde und der 
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Karnevals-Star ein eingespieltes Team sind, durfte das Publikums bereits bei Guido Cantz 

Gastauftritten in der Volksbühne am Rudolfplatz erleben.  

 

Rote & Blaue Funken und eine Köln-Hymne mit Henning Krautmacher 

Standing Ovations sind garantiert auch bei zwei weiteren Meilensteilen der Fastelovend-

Veranstaltungen vorprogrammiert: Nicht nur beim Regimentsappell der Kölner Funken Artillerie blau 

weiß von 1870 e.V. begeisterte das Ensemble des Köln Comedy Musicals. 

 

Bei der „Draumnaach“ der Roten Funken wird „Moni vom Pfarrhus“ dann sogar mit einem echten 

Schwergewicht der Karnevalsszene auftreten. Der „Himmel und Kölle“-Stargast Henning 

Krautmacher singt gemeinsam mit Vera Bolten die Köln-Hymne „In Kölle will ich levve“. Diese 

musikalische Liebeserklärung an Kölle lässt garantiert alle Herzen höherschlagen. Vera Bolten hat 

die exklusive Hymne, deren gesamter Erlös dem Kinderkrankenhaus Amsterdamer Straße 

zugutekommt, gemeinsam mit dem Kasalla-Mitbegründer Flo Peil aufgenommen.  

 

Noch bis Ende April ist das Kölner Erfolgsmusical in der Volksbühne am Rudolfplatz zu 

sehen.  

Alle Tickets und Termine unter: www.himmelundkoelle.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.himmelundkoelle.de/


 
 

 

                    Pressekontakt: Public Cologne GmbH, Renate Schmidt 

           Gertrudenstraße 9, 50667 Köln, Tel: 0221-2720262, e-Mail: info@publiccologne.de 

 

 

 

 

Goodbye Guido - Hallo Henning 

 „Staffelübergabe“ beim Erfolgsmusical  

 Neuer Stargast bei „Himmel und Kölle“ 

 

Für den ehemaligen Höhner-Frontmann und bekennenden Fan des 

ersten Köln Comedy Musicals geht ein Traum in Erfüllung:  
 

Der Musiker überrascht das Publikum mit regelmäßigen Kurz-

auftritten. Nur noch bis Ende April ist die mehrfach preisgekrönte 

Produktion in der Volksbühne am Rudolfplatz zu sehen.  

 

Staffelübergabe bei Kölns Erfolgsmusical „Himmel und Kölle“: 

Nachdem der Comedian und Moderator Guido Cantz seit der 

Wiederaufnahme-Premiere im Herbst als sächselnder Taxifahrer 

brilliert hat, trumpft das gefeierte Stück in der zweiten Spielzeithälfte 

mit einem weiteren Kölner Promi auf – und der ist bis weit über die 

Grenzen der Stadt hinaus nicht minder bekannt.  

Ex-Höhner-Frontmann Henning Krautmacher wird die Gäste ab 

Februar bei ausgewählten Vorstellungen mit ganz besonderen 

Kurzauftritten überraschen. Bei der turbulenten Szene im „Lommi“ 

steht das Musiker-Urgestein an einigen Abenden höchstpersönlich 

hinter dem Tresen. Unter anderem als Köbes tritt Krautmacher in 

einigen Shows auf, aber natürlich geht es auch um Musik. Mehr wird 

noch nicht verraten. 

 

Krautmacher zeigt sich wieder mit Schnäuzer 

 

„Ich freue mich sehr auf die Auftritte bei diesem großartigen Musical“, 

verrät Henning Krautmacher und bekennt sich als „Himmel und Kölle“-

Fan der ersten Stunde.  „Seitdem ich das Stück zum ersten Mal 

gesehen habe, hatte ich den Traum, einmal auf der Bühne mit 

dabeizusein.“  
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Keine Frage, dass die Musical-Macher um das Produzenten-Team Marc 

Schneider und Frank Blase ihm diesen Wunsch gern erfüllt haben: „Wir 

alle sind sehr stolz darauf, dass Henning unsere Vorstellungen mit 

seinem unnachahmlichen Showtalent bereichert“, sagt Frank Blase. 

 

Sorgen, dass das kölsche Urgestein nicht zu erkennen sein könnte, sind 

übrigens unbegründet: Bei seinen Kurzauftritten wird Henning 

Krautmacher, der sich nach seinem Ausscheiden bei den Höhnern den 

charakteristischen Schnäuzer abrasiert hat, mit seinem gezwirbelten 

Markenzeichen auftreten. 

 

Spielzeit bis Ende April 

 

Seit der Wiederaufnahme-Premiere im Herbst wird die rasante Story 

um den naiven Provinzpfarrer Elmar, der nach Köln versetzt wird und 

einen nächtlichen Höllentripp durch die sündige Großstadt erlebt, 

allabendlich mit Standing Ovations gefeiert. Noch bis Ende April ist die 

mehrfach ausgezeichnete Erfolgsproduktion aus der Feder der beiden 

Satireautoren Dietmar Jacobs und Moritz Netenjakob sowie des 

Komponisten Andreas Schnermann in der Volksbühne am Rudolfplatz 

zu sehen. 

 

Tickets und Infos unter:  www.himmelundkoelle.de  

 

http://www.himmelundkoelle.de/
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